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Anke Bär 
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15.04.2004 
 
VO/2843/04 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

12.05.2004 Schulausschuss Beschlussempfehlung 
18.05.2004 Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg Kenntnisnahme 
19.05.2004 Hauptausschuss Beschlussempfehlung 
24.05.2004 Rat der Stadt Wuppertal Entscheidung 
 

Erweiterung der Hauptschule Dieckerhoffstraße 

 
Grund der Vorlage 
Die Hauptschule Dieckerhoffstraße benötigt aufgrund langfristig prognostizierter steigender 
Schülerzahlen eine Erweiterung um 2 Klassenräume. 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Die Erweiterung der Hauptschule Dieckerhoffstraße um einen 2 klassigen Modulbau mit 
Baukosten in Höhe von 265.000 € zuzüglich Einrichtungskosten in Höhe von 15.000 € wird 
beschlossen. 

 
Einverständnisse 

 
Der Kämmerer ist einverstanden. 
 
Unterschrift 
 
Drevermann 
 
 
Begründung 
 
Im Rahmen der Schulentwicklungsplanung zeigt sich ein langfristig erhöhter Raumbedarf für 
die Hauptschule Dieckerhoffstraße. 
 
Der Rat der Stadt hat in seiner Sitzung am 18.03.02 (Drucks.-Nr. 5016/02) im Grundsatz 
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beschlossen, die Hauptschule Dieckerhoffstraße um einen 2 klassigen Modulbau zu 
erweitern. 
 
Das Gebäude soll auf dem unteren Schulhof in 2 geschossiger Bauweise errichtet werden 
unter Ausnutzung der unterschiedlichen Pausenhofniveaus. 
Dadurch wird es möglich, das Obergeschoss ohne zusätzliche Treppe vom oberen Schulhof 
aus zu erreichen. 
Lediglich als Fluchtweg muss eine zweite gradläufige Treppe auf der Ostseite vorgesehen 
werden 
Die Heizung ist an die bestehende Anlage anschließbar. 

 
Kosten und Finanzierung 

Die Kosten für die Baumaßnahme liegen nach der vorliegenden Kostenberechnung des 
GMW bei 265.000 €. Die Einrichtungskosten betragen 15.000 €. Die Gesamtkosten werden 
in voller Höhe aus Mitteln der Schulpauschale finanziert. 
 
Die Nutzungsentschädigung wird 3.630 € betragen, wenn die Kosten in voller Höhe aus der 
Schulpauschale finanziert werden. Die Energiekosten werden auf rd. 2.000 € und die 
Reinigungskosten auf rd. 1.400 € geschätzt.  
 
Zeitplan 
 
Die Errichtung wird voraussichtlich in den Sommerferien 2005 erfolgen. 
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